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Einfluss auf 
die Politik

B
ürgerinnen und Bürger können in Nordrhein-
Westfalen mitentscheiden. Dies gilt genauso
auf kommunaler wie auch auf Landesebene.

Und das ist ein Erfolg.
Auf kommunaler Ebene gibt es das Bürgerbegeh-

ren und den Bürgerentscheid. Diese Mittel sind darauf
gerichtet, dass die Bürgerinnen und Bürger zur direkten
demokratischen Beteiligung angeregt werden. Die
Menschen in NRW machen davon regen Gebrauch und
haben realistische Chancen, auf die Kommunal-
politik Einfluss zu nehmen.

Mit der Einführung dieser Instrumente hat der
Gesetzgeber ein wichtiges Element „unmittelbarer und
direkter Demokratie“ geschaffen. Konnten bislang Bür-
gerinnen und Bürger nur alle fünf Jahre mit dem
Stimmzettel auf die Willensbildung im Rat einer
Gemeinde Einfluss nehmen, so ist ihnen nun eine
Letztentscheidungsbefugnis in einzelnen kommunalen
Angelegenheiten eingeräumt.

Seit der Einführung im Jahre 1994 sind Bürger-
begehren und Bürgerentscheide zum Beispiel bei
folgenden Themen realisiert worden: Erholung,
Freizeit, Sport, Schule, Verkehr, Umwelt, Abfall,
Wohnen, Bauen, Grundstücksangelegenheiten.
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Die Landesebene misst dem Bürgerwillen eben-
falls eine große Bedeutung zu. Mit den gesetzlichen
Regelungen hierzu befassen sich allein drei Fachaus-
schüsse im Landtag Nordrhein-Westfalen. Der Ausschuss
für Kommunalpolitik wird aktiv, sobald die Gemeinden
betroffen sind. Geht es um Verwaltungsabläufe wie
Strukturreformen, Verfahrensabläufe etc. (Zahl der
Unterschriften, Auslegungsmodalitäten) kommt der
Ausschuss für Innere Verwaltung und Verwaltungs-
strukturreform zum Einsatz.

Geht es aber um Verfassungsfragen, ist der
Hauptausschuss gefragt. Wie zurzeit bei dem
„Gesetzentwurf zur Änderung des Gesetzes über das
Verfahren bei Volksinitiative, Volksbegehren und
Volksentscheid“ vom Mai 2004. Der wird jetzt auf
Antrag von SPD und den Grünen diskutiert. Letzt-
endlich geht es darum, die Möglichkeiten für die
Bürgerinnen und Bürger zu vereinfachen. Im
Moment hat der Hauptausschuss alle kommunalen
Spitzenverbände in dieser Sache angeschrieben und
um Stellungsnahme gebeten.

Fragt man die Politikerinnen und Politiker auf
Landesebene, in welcher Form die Bürgerinnen und
Bürger ein Wörtchen mitreden sollen, gibt es grund-
sätzlich positive Resonanz. Bei den Finanzen zieht
die Politik die rote Karte.

Demokratie ist nie bequem. Sie lebt vom
Streit und von der Diskussion um den richtigen
Weg. Auf dem richtigen Weg sind die, die sich
engagieren und diejenigen, die Strukturen ver-
ändern, damit Mitreden möglich ist. SH
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